Friedrich-Magnus-Gesamtschule

Hauscurriculum Englisch ab 2006

Jahrgangsstufe 9, Hauptschulzweig
Grundlage für den Englischunterricht im Hauptschulzweig Jahrgangsstufe 9 ist das Lehrwerk „Highlight“ in der Ausgabe 3 (Cornelsen) und dem dazugehörigen Workbook.

	Verbindliche Themen

 Media

 Work

 Immigrants

 Young People in Society
	Landeskundlicher Schwerpunkt nach Auswahl z.B. USA, Canada, UK

Lebenswege / berufliche oder künstlerische Entwicklungen z.B. von bekannten Sportlern / Stars, etc., situational dialogues, immigration, customs, travelling dreams, chances and challenges. Entwerfen eigener Lebensskripte

Cutting loose Changing roles, rights and duties, leisure time activities, fun and health kicks veränderte Rollenkonzepte, tägliche Probleme, Love (Motiv in Songs, Musicals, etc.)

Applying for a job, career choices, world of work

inventions / science and technology

earth in danger: pollution environmental movement, geographical / historical developments/ travelling

common problems – solution strategies

	Sprachfunktionen/ Sprachliche Mittel

□ Soziale Kontakte herstellen und pflegen

letters

□ sich nach dem Befinden erkundigen

□ Wünsche/Gratulationen aussprechen

□ sich bedanken

□ sich entschuldigen

□ Verabredungen treffen

□ telefonieren


	□ Höflichkeitsformeln: Anreden, sich/jdn. vorstellen / sich verabschieden
Dear Sir/ Sirs / Madam / Mr Miller / Yours faithfully / Yours sincerely / Best wishes/ Yours I’d like you to meet…/ Let me introduce…/ Nice to meet you! / How do you do? How are things going? / What was wrong with you? All the best! / I hope you enjoy yourself / Have fun! / Cheers! / Could you do me a favour? I’d like to thank you (for your help) - Don’t mention it / My pleasure. I’m terribly/ awfully sorry. / I beg your pardon. Can we (arrange to) meet some time next week? That would be fine. This is … speaking Could I speak to…? / Could you put me through? / I’ll call back again later. / Can you hear me? / Thanks for phoning. / Give me a ring some time. / Will you give him / her a message?

	□ Gefühle/Meinungen erfragen u. ausdrücken

□ Hoffnungen ausdrücken/erfragen

□ Besorgnis/Befürchtungen ausdrücken

□ Enttäuschungen ausdrücken

□ Meinungen/Zustimmung erfragen u. äußern

□ Vorlieben erfragen und äußern

□ Bedeutung/Dringlichkeit erfragen u. äußern
	What are you hoping for? /-I hope that he’ll come…/ It won’t rain. What’s the matter? You look worried.-I’m worried about…/ Are you worried about (the future)? … What a pity! / I am very disappointed / sad… What do you think of ..
I’m not (at all) happy with that/ It’s not enough. What would you (rather) do? / Which do you like better? - I’d (rather) haveIs it urgent / important? / How important is it?-It’s urgent/ important / We’ve got to do it at once/ by tomorrow…

	□ in Diskussionen Standpunkte vertreten
	In my opinion…/I’m afraid that isn’t true / I’m sorry but I don’t…(agree) / That’s correct / Indeed / Of course (not)…

	□ Informieren/Berichten

□ Informationen zu anderen landesüblichen

Gewohnheiten erfragen/geben

□ Informationen zu Alltagssituationen

erfragen und geben

□ z.B. Informationen zum Thema Reisen

erfragen

□ Unterkünfte arrangieren/

Reiseformalitäten erledigen
	In my country / home town we…/ What shall/ should I do when…/ on… Shopping/ services (police, bank, post office etc.), Medical care/ airport/ station / ferries, etc. Has our flight arrived? / How can I get to…/ Has our flight been cancelled, etc. Information: accommodation / departure / luggage / customs / documents / personal identification/ purpose/ duration of visit.

	□ Handlungen veranlassen /Getting

people to do things

□ um etwas bitten / um Erlaubnis bitten

□ etwas vorschlagen/ Hilfe anbieten

□ um Rat fragen

□ Gesprächsstrategien (discourse- /

repair strategies)

□ ein Gespräch strukturieren (linking)

□ ein Gespräch eröffnen/ beenden
	Could you give me your credit card? / Would you pass me the sugar, please? / Do you think you could…? – Yes, sure/ certainly/ of course/ Sorry, I can’t. If you like you can…/ Let me help you / Is there anything I can do…? / Could you write that down for me, please? Be careful! / You’d better (have a word with) / It would be better… Then… / In the end (we landed safely) / Suddenly…/ and the next thing we knew, first… and then…/ by the way…/ Could I have a word with you? / It’s been nice talking to you / Just one more thing.

	Schreibanlässe


	□ Kontakte pflegen, Erlebnisse und Interessen austauschen, Briefe/Postkarten schreiben.

□ unbekannte Wörter erfragen, Verständnis-probleme ausdrücken, nachfragen, um Erklärung / Wiederholung bitten, schriftliche Anfragen 

□ Gefühle äußern, Bewunderung, Abneigung, Freude, Mitgefühl, Ängste, Ärger ausdrücken
□ Beschreiben und Berichten Vorlieben / Abneigungen darstellen, Tagesablauf, Vorhaben (z.B. geplante Freizeitaktivität) mit vorgegebenen Textbausteinen beschreiben, Bewerbungs-schreiben; Reklamationen nach Musterbrief

□ Erzählen: phantasiegesteuerte Texte verfassen 

	Texte

Folgende Funktionen sollen im Umgang mit Texten geübt werden:

□ Verstehen des Textes

□ Wiedergabe des Sachverhaltes

□ Subjektive Deutung (Meinung / Gefallen)

□ Kreatives Umsetzen und Verarbeiten

□ Erschließen der Textintention


	Dialogische Texte, Szenen ausgestalten, situational drills, Interviews, Drehbuchauszüge, Film- / Videoskripte (Ausschnitte), Sachtexte, Arbeits-platzbeschreibung, Texte zur Berufswelt, Internet-auszüge, Homepages von Schulen/ Firmen, Reisebildbände, Reiserouten durch Vorgaben gelenkt zusammenfassen, berichten, beschreiben, Verstehen des Textes, nonverbal dokumentieren z.B. durch Ordnen von Bildfolgen, Zeichnungen, Gebrauchstexte in Deutsch zusammenfassen, Wesentliches übertragen, Wortfelder erstellen, Gebrauchsanweisung erklären, Umgestalten von Texten ,: Neugestalten von Bild- und Textaussage, Spielanleitungen im Spiel umsetzen, Kochrezepte, Plakate, Werbetexte, Arbeits- und Gebrauchs-anweisungen, Formulare (Reisen, Geschäftswelt, Bank) Mitteilungen Notizen, Postkarten, diaries, Kurzmitteilungen, Gesprächsaufzeichnungen,

Wiedergabe der Hauptinformationen aus einer Reportage, Zeitungsnotiz, Erzählungen selektives / detailliertes Textverstehen mit bekanntem, teilweise unbekanntem Vokabular zu bekannten / neuen Themen, Fotoromane, Comics, Ausschnitte aus Jugendzeitschriften, Textskripte zu Videos / Filmen, Anekdoten, Ganzschriften, englisch-sprachiges Filmmaterial, Kernaussagen verstehen, zusammenfassend übersetzen, Meinungen äußern, angesprochene Themenaspekte in kleinen Texten

(z.B. rap songs/poems) formulieren

	Sprachliche Mittel

Lexik/Phonetik
	□ Ca. 200 lexikalische Einheiten darin enthalten idiomatische Wendungen, Wortschatz zu

- TV and cinema 

- Going to a party

- Being polite

- Being a good friend

- Talking about work

- Media, public transport, entertainment, 
   accommodation

□ Intonationsübungen 

□ Paraphrasen: some kind of….It can be..../ 

□ Spelling M_E_I_E_R

□ Adjuncts (with/without) You cannot travel here without a passport)

□ Wortbildungsregeln bases / affixes

□ false friends

	Grammatik

Folgende Strukturen werden in authentischen Sprachsituationen geübt.
	□ Satz: Hauptsätze bleiben die häufigsten Äußerungsmuster, auch einfache Satzgefüge (because / that / temporal- /relative – clauses) sollen produktiv beherrscht werden.

□ Verb: Festigung der Zeiten simple present, present progressive,simple past, past progressive, present perfect (for/since), future tense

□ Auxiliaries: would (invitation, request)

□ Präpositionen adjuncts

□ Adverb - Adjective
□ Konjunktionen: when, that, but, because

□ Pronomen: who/ that/ which

REZEPTIV:

□ Passiv im Simple Present Tense / Past Tense.

□ direkte / indirekte Rede


